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Die ganze
Bandbreite
des Sports

Ehrungen Landkreis zeichnet Leistung aus.
Medaillen für verdiente Funktionäre

VON CHRISTIAN GALL

Aichach-Friedberg Sie laufen und
turnen, fahren Kanu und Streetbike.
Doch alle geehrten Sportler hatten
zwei Dinge gemeinsam: Sie kom-
men aus dem Landkreis oder betrei-
ben dort ihren Sport und sie sind
überdurchschnittlich erfolgreich.
Nach harter Anstrengung beim
Training und bei Wettkämpfen
wurden die besten Sportler des
Landkreises Aichach-Friedberg in
der Paartalhalle in Kissing ausge-
zeichnet.

Im Erlebachsaal herrschte schon
vor der Veranstaltung eine gespann-
te Stimmung. Mehr als 90 Sportler
fanden sich zur Ehrung ein, den
größten Teil machten die jugendli-
chen Sportler aus. Außerdem haben
sich zahlreiche Vertreter aus der Po-
litik eingefunden, so waren der
Landrat Christian Knauer mit sei-
nen drei Vertretern und insgesamt
sechs Bürgermeister anwesend.

„Ich freue mich sehr über die gro-
ße Bandbreite an Sportarten, die
hier heute vertreten sind“, sagte
Landrat Knauer. Außerdem kün-
digte er an, dass die Ehrung nun
nach einem anderen System ablau-
fen werde. Man wolle von einer Art
„Massenabfertigung“ wegkommen
und die Sportler angemessen aus-
zeichnen. Auch die Kreisvorsitzen-
de des Bayerischen Landessportver-
bands (BLSV), Brigitte Laske, und

der Kissinger Bürgermeister Man-
fred Wolf begrüßten die versam-
melte Menge.

Die meisten Auszeichnungen
heimste der TSV Friedberg ein.
Über 30 Sportler des größten Ver-
eins im Landkreis wurden mit einer
Urkunde und Medaille prämiert –
von der Leichtathletik bis zur Sport-
akrobatik. Neben den Sportlern
wurden auch noch drei langjährige
Vereinsvorsitzende geehrt. „Die
Sportvereine sind überaus wichtig
für unsere Gesellschaft. Ohne solche
Leute würde es diese nicht geben“,
sagte BLSV-Vorsitzende Brigitte
Laske. So erhielten Peter Vöst von
der Schützengemeinschaft Bachern,
Ehrengauschützenmeister Friedrich
Kreis, Mirjana Kleinbach von Frei-
zeitsport Todtenweis und Erwin
Raba vom SSV Schnellmannskreuth
eine Bronzemedaille für ihre lang-
jährige Arbeit.

Zur Auflockerung des Abends
spielte das Musikstudio Kutscher
aus Sielenbach Stücke wie „Eye of
the Tiger“ oder „Smoke on the Wa-
ter“. Überaus spektakulär war
ebenso eine Rock-’n’-Roll-Einlage
von Verena Rau und Andreas Hei-
der. Die Tänzerin konnte sich auch
noch über eine große Auszeichnung
freuen: Sie erhielt die Goldmedaille
für den achten Platz bei der deut-
schen Meisterschaft im Rock ’n’Roll
zusammen mit ihrem Tanzpartner
Andreas Heider.

Die meisten Medaillen heimsten in der Paartalhalle die Sportlerinnen und Sportler des TSV Friedberg ein. Unser Bild zeigt (von

links) Landrat Christian Knauer, Melanie Hunger, Adina Schmauz, Ramona Haupt, Carmen Vollmann und den stellvertretenden

Landrat Peter Feile. Foto: Christian Gall

Oberhauser, Daniel Meier, Dr. Sabi-
ne Kost-Laska, Dr. Mathias Laska,
Patryk Kudla, Michael Dengler
● BLSV Sportkreis Aichach-Fried-
berg Sophie Oksche, Annkathrin Ok-
sche, Verena Rau
● Augsburger Kajak Verein Andrea
Wanzel, Andreas Arzberger
● Kanu Schwaben Augsburg Andre
Kupka, Rainer Einfeldt, Anton Stad-
ler, Maximilian Nies
● TSV Friedberg Isabelle Glavina,
Sina Lippert, Sarah Schmuttermair
● SV Wulfertshausen Hans Engel
● TSG Augsburg Michael Teuber

Vereinsvorsitzende

● Schützengemeinschaft Bachern
Friedrich Kreis, Peter Vöst
● Freizeitsport Todtenweis Mirjana
Kleinbach
● SSV Schnellmannskreuth Erwin
Raba

ringhaus, Elena Schmauz, Dana
Rühm, Ramona Haupt, Carmen Voll-
mann, Adina Schmauz, Melanie
Hunger, Bettina Prechtl, Serena Frodl,
Christina Linse, Simone Isoop, Emily
Langenmayr, Sibel Senyuva, Carina
Meißner, Maria Kastner, Lea Fuchs
Sarah Staib
● Radsportverein Kissing Michael
Grießer, Josef Metzger
● BLSV Sportkreis Aichach-Fried-
ber Chiara Jones, Annett Bernert,
Selina Jones, Birgit Ohmayer, Florian
Olsowski, Tim Wunderer, Julia Satz-
ger, Thomas Steinherr, Lukas Wiedholz
● Kanu Schwaben Augsburg Noah
Hegge, Jonas Hegge, Samuel Hegge
Stephan Olsowski, Peter Ohmayer
● EC Haslangkreit Lisa Seitz
● RJFV Sedlbrunn Sophie Schuster

Erwachsene

● TSV Aichach Eyüb Dogan, Moritz

Jugendliche

● DJK Friedberg Konstantin Bauer,
Fabian Böck, Stefan Gorol, Timon Sasse
● TSV Aichach Denis Kudla, Samed
Öncü, Max Noder, Florian Stöckelhu-
ber, Florian Schweiger
● TSC Mering Lukas Grundler, Julian
Stegmann
● TKD Club Donau-Lech-Iller Philipp
Maier
● Aichacher Taekwondo-Studio
Marcel Dittmer, Philip Limmer, Mo-
ritz Monerjan, Franziska Schlögel, Katja
Blessing, Isabella Fischer, Sarah Fin-
ger, Franziska Hackl, Tanja Weiß
● TSV Friedberg Lisa Marie Petkov,
Sarah Krüger, Theresa Bauer, Sarah
Eckert, Laura Hitzler, Annika Wei-
denhammer, Bettina Dierl, Franca
Schallmair, Daniela Caleta, Julia
Fuchs, Tabea Langenmayr, Carmen
Schneider, Janine Lüders, Franziska
Seller, Ramona Schönfeldt, Laura Hill-

Die Geehrten

Börse für Briefmarken

Eine Tauschbörse für Briefmarken
findet von 9 bis 11.30 Uhr in der
Dinkelstube der Schlossmühle Mering
statt. »Service Seite 25

Wohin am Sonntag?

Kontakt

Friedberger Allgemeine
Marienplatz 11a, 86 316 Friedberg

www.friedberger-allgemeine.de

Lokalredaktion von 9 bis 17 Uhr:
Telefon: 08 21/65 07 04 - 50
Telefax: 08 21/65 07 04 - 80
E-Mail: redaktion@friedberger-allgemeine.de
Anzeigen-Service:
Telefon: 08 21/65 07 04 - 90
Telefax: 08 21/65 07 04 - 40
E-Mail: anzeigen@friedberger-allgemeine.de
Abo-Service:
Telefon: 0 18 03/65 09 00*
Telefax: 08 21/65 07 04 - 40
E-Mail: abo@friedberger-allgemeine.de
Karten-Service:
Telefon: 08 21/65 07 04 - 22
*9 Ct./Min. aus dem dt. Festnetz; Mobilfunkpreis: max. 42 Ct./Min.

Impressum:
Lokalredaktion: Thomas Goßner (Leitung), An-
dreas Schmidt. Produktion: Markus Schwer (Lei-
tung), Sabine Posselt. – Verantwortlich für den
lokalen Anzeigenteil: Christian Kotter (Regional-
leiter), Günter Otto. Zurzeit gilt Anzeigenpreisliste
Nr. 42.

Um zwei Wochen verlängert wurde die Ausstellung „Sumo im Säge-
werk“. Die Holzplastiken von Christian Richter sind an Pfingsten und
am folgenden Wochenende noch jeweils von 15 bis 19 Uhr bei der Fir-
ma Klaus in Hügelshart zu sehen.

Die Sumo-Ringer verlängern

Basch verbessert sich
Referentenwahl Bürgermeister bittet um Zustimmung

VON THOMAS GOSSNER

Friedberg Mit 18 von 31 abgegebe-
nen Stimmen wurde Wolfgang
Basch in geheimer Wahl für weitere
sechs Jahre zum Kommunalreferen-
ten der Stadt Friedberg gewählt.
Der 50-jährige Jurist geht damit
leicht gestärkt in seine dritte Amts-
zeit. Bei seiner ersten Wahl 1999
hatte er 20 Ja- und acht Neinstim-
men erhalten, 2005 waren es dann
15 von 26 abgegebenen Stimmen.
Wolfgang Basch dankte den Stadträ-
ten für das „verbesserte Ergebnis“,
das ihn in seiner Arbeit bestätige. Er

werde auch weiterhin sein Bestes
tun, versicherte er. Bürgermeister

Dr. Peter Berg-
mair hatte zuvor
seinen engsten
Mitarbeiter zur
Wiederwahl vor-
geschlagen und
im Stadtrat um
Zustimmung ge-
worben. Berg-
mair sprach von
einer „stets ver-

trauensvollen und kompetenten Zu-
sammenarbeit“. Basch werde auch
dafür geschätzt, dass für ihn die

fachliche und sachliche Arbeit im
Vordergrund stehe, über die Partei-
grenzen hinweg, sagte der Bürger-
meister.

Unverändert bleibt die Eingrup-
pierung des Friedberger Kommu-
nalreferenten in die Besoldungsstufe
A 15 (circa 5500 Euro), dazu kommt
eine Dienstaufwandsentschädigung.
Die beiden anderen berufsmäßigen
Stadträte, Finanzreferent Wolfgang
Schuß und Baureferent Carlo
Haupt, stehen erst in drei Jahren zur
Wiederwahl an. Die beiden hatten
zuletzt ebenfalls nur 18 bzw. 20
Stimmen erhalten.

Wolfgang Basch

Sven Güntner (CSU) versicherte,
seine Fraktion werde an dem Thema
dranbleiben, denn nach wie vor sind
einige Stadtteile unversorgt. Wie
Stefan Kreitmeyr von der Stadtver-
waltung berichtete, gibt es bereits
Überlegungen für den Anschluss
von Dickelsmoor und Paar-Hart-
hausen.

Die heuer zur Verfügung stehen-
den Mittel seien jedoch ausge-
schöpft, sodass diese Projekte erst
2012 verwirklicht werden könnten.
Noch keine technische Lösung
zeichnet sich laut Kreitmeyr für den
Stadtteil St. Afra ab. (gth)

engagieren solle. Eine Mehrheit hat-
te dies damals abgelehnt, obwohl
noch bis Ende 2011 auch staatliche
Zuschüsse fließen. Das schnelle In-
ternet sei Privatsache, hieß es.

Anders sah das die CSU, aus de-
ren Sicht der Breitbandanschluss
zur Grundversorgung gehört. Im
Rahmen der Haushaltsberatungen
setzte sie sich mit dieser Haltung
durch. Wolfgang Rockelmann
(SPD/Parteifreie Bürger) bekräftig-
te die Auffassung seiner Fraktion,
wonach dieser Beschluss falsch sei.
Man trage nun jedoch den Mehr-
heitsbeschluss demokratisch mit.

Friedberg Die Stadt Friedberg in-
vestiert in den Ausbau des schnellen
Internets. Der Stadtrat vergab jetzt
den Auftrag an die Firma miecom,
die Anbindung der Stadtteile Re-
derzhausen, Hügelshart, Ottmaring
und Rinnenthal zu verbessern. Da-
gegen stimmten nur die beiden
Stadträtinnen der Grünen. „Hier
sind 302000 Euro vorhanden, wäh-
rend das Geld für den Brandschutz
in der Schule am Eisenberg fehlt“,
kritisierte Claudia Eser-Schuberth.

Schon im Vorfeld hatte es kontro-
verse Diskussionen über die Frage
ergeben, ob sich die Stadt finanziell

Das schnelle Internet kommt
Breitband Stadtrat vergibt Auftrag für Rederzhausen, Ottmaring,

Hügelshart und Rinnenthal an die Firma miecom
Friedberg Damit die Kinder aus den
Ganztagsklassen auch während der
unterrichtsfreien Zeit zumindest
teilweise versorgt sind, bietet die
Stadt in den Sommerferien erstmals
eine Betreuung an. Drei Augustwo-
chen lang gibt es in Ottmaring in
Zusammenarbeit mit dem Roten
Kreuz ein Freizeitangebot. Die
Nachfrage sei nicht so groß, wie
man angesichts der Initiativen er-
wartet habe, sagte Finanzreferent
Wolfgang Schuß. Es gibt freie Plätze
für Kinder aus dem ganzen Stadtge-
biet. Näheres dazu beim Roten
Kreuz unter 0821/2607 60. (gth)

Betreuung für
Sommerferien
Anmeldung möglich

Friedberg Der Rechtsstreit um die
Sau in der Au  geht in die nächste
Runde. Am 12. Juli wird vor dem
Bayerischen Verwaltungsgerichts-
hof die Normenkontrollklage der
drei Landwirte gegen den Bebau-
ungsplan verhandelt, mit dem der
geplante Schweinemastbetrieb zwi-
schen Lechleite und See verhindert
werden soll. Bereits im Dezember
hatte der VGH entschieden, dass die
Bauern eigentlich Anspruch auf eine
Baugenehmigung gehabt hätten. Ist
auch der Bebauungsplan rechtswid-
rig, ist mit einem neuen Bauantrag
zu rechnen. (gth)

Sau in der Au
vor Gericht

Verhandlung im Juli

Durchbeißen

Leckeres vom Grill lieben die Bu-
ben. Bedingung: Was auf dem

Rost brutzelt, sollte tierischen (oder
zumindest fischlichen) Ursprungs
sein und auf keinen Fall Zucchini
heißen. Mama hat’s inzwischen
(fast) eingesehen. Was sich neulich
aber im Kreise der Großfamilie ab-
spielte,  war für Mama jedoch inak-
zeptabel. Der Siebenjährige hatte
eine Wurst auf dem Teller, daneben
einen Ketchup-See. Auf die Frage,
was er essen wolle, erwiderte er ver-
ständnislos guckend: „Ich hab
doch schon was.“ Mama legte ihm
eine Beilage ans Herz. „Hab ich
doch auch schon“, sagte der Sohne-
mann entrüstet und zeigte auf die
rote Matsche. Die Erheiterung der
Verwandtschaft half nichts. In der
Not schmeckt die Wurst zwar ohne
Brot, doch von einem Notstand
konnte in dem Fall keine Rede sein.
Manchmal muss man sich im Le-
ben eben durchbeißen  ...

Aufgefallen
VON CARMEN JUNG

Übers Grillen

» redaktion@friedberger-allgemeine.de

Polizeireport

FRIEDBERG-WEST

Unbekannte zerkratzen
geparktes Auto
Am Freitag, 3. Juni, wurde ein in
der Dr.-Balthasar-Hubmaier-
Straße in Friedberg-West abgestell-
ter Pkw Opel Astra von einem bis-
lang unbekannten Täter verkratzt.
Wie die Polizei erst jetzt mitteilt,
beläuft sich der Schaden auf circa
1000 Euro. Die Polizei bittet um
sachdienliche Hinweise auf den Tä-
ter unter der Rufnummer
(0821) 3 23-1710.

KISSING

Abdeckgitter und
Kabel gestohlen
An einer Kissinger Abwassersam-
melstation in der Auenstraße hat
ein bislang unbekannter Täter zwei
Abdeckgitter aus Aluminium ge-
stohlen sowie ein Stromkabel mit
circa 50 Metern Länge abgezwickt
und entwendet. Der Schaden beläuft
sich auf circa 700 Euro. Die Polizei
bittet um Hinweise


